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2. B-Turnier Sieg für Valentin Vatkov 
 

581 Tage – oder 19 Monate und 3 Tage – in anderen Worten: 1 Jahr, 7 Monate und 3 Tage – 

solange ist das letzte Ranglisten Einzelturnier des Kärntner Billard Verbands her.  

22 TeilnehmerInnen aus insgesamt 5 Vereinen aus Villach, Klagenfurt und Wolfsberg fanden 

sich zum ersten Ranglisten-Turnier nach der Corona-Zwangspause im Freizeitcafe 1st Edition 

in Villach ein. 1st Edition Villach und der PBC Meran Klagenfurt stellten je 8 SpielerInnen des 

gesamten Teilnehmerfeldes.  

Die Vorrunde wurde im Round-Robin-Modus in 4 Gruppen zu je 5 bzw. 6 SpielerInnen bestrit-

ten. Aus der Vorrunde konnten sich 16 Spieler für die Finalrunde im K.O-System qualifizieren.  

Gespielt wurde auf 9 Tischen. Das bedeutet, dass von den 22 SpielerInnen fast immer 18 

gleichzeitig, sofern es die Auslosung zuließ, am Einlochen waren.  

 

Die Vorrunden: die vier Gruppen in der Übersicht 

Die Aufsteiger sind grau hinterlegt 

 

In die Gruppe 1 wurden Nici Pichler, Sandra Baumgartner und Friedl Rassi gelost. Somit stan-

den die Favoriten dieser Krachergruppe gleich zu Beginn fest. Ohne größere Überraschungen 

konnten sich diese auch für die Finalrunde qualifizieren.  

Im Wolfsberger Vater-Sohn-Duell Friedl Rassi gegen Julian Riegler konnte dieses Mal der Nach-

wuchs als Sieger vom Tisch gehen. Der Spieler Björn Kleindopp, konnte sich bei seiner ersten 

Table Tour noch nicht für die Top 16 qualifizieren.  
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In der Gruppe 2 war es nicht ganz so einfach gleich am Beginn die Favoriten festzulegen. Vil-

lachs Neuzugang Mirza Pozderac ist bei uns noch gänzlich unbekannt und deswegen war es 

für die anderen schwer ihn einzuschätzen. Andi Schmedler musste gleich im ersten Spiel fest-

stellen, dass man Mirza Pozderac keinesfalls unterschätzen darf. Das Ergebnis lautete: 4:3 für 

Mirza. Am Ende kristallisierten sich dennoch die Favoriten mit je vier Siegen heraus. Burgi 

Schaffer konnte sich mit zwei Siegen als vierter Aufsteiger für die Finalrunde qualifizieren.  

 

 

Gruppe 3: Dominik Essmann hätte sich vermutlich nicht freiwillig diese Gruppe für das erste 

Turnier nach der Corona-Pause gewünscht. Mit Valentin Vatkov, Manuel Renner und Wolf-

gang Schuppanz waren gleich 3 Großkaliber in dieser Gruppe. Am Ende war das Ergebnis dann 

gar nicht mehr so eindeutig. Wolfgang Schuppanz konnte sich mit sogar nur einem Sieg gegen 

Dominik Essmann für die letzten 16 qualifizieren. Dominik musste leider mit vier Niederlagen 

die Heimreise antreten.  
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Gruppe 4 war eine sehr ausgeglichene Gruppe, was auch die sehr ausgeglichenen Ergebnisse 

widerspiegeln. Jasmin Causevic vom Verein 1st Edition Villach konnte den Sieg in dieser Vor-

rundengruppe einfahren. Turnierleiter Günter Kleewein konnte leider kein einziges Spiel für 

sich entscheiden und hätte die Heimreise antreten müssen, jedoch blieb er natürlich bis zum 

Ende des Turniers bzw. des sehr spannenden Finales.  

 

Nach ungefähr vier Stunden, also um 15 Uhr, standen alle Finalteilnehmer fest. Die 16 qualifi-

zierten SpielerInnen wurden danach aufgrund Ihrer erspielten Position in der Vorrunde in den 

Raster gesetzt.  

 

 

Aufgefallen ist:  

• Lokalmatador Alex Markut konnte aufgrund einer Augenentzündung nicht am Tur-

niergeschehen mitmischen.  

• Aufgrund mehrerer Turniere in den letzten Wochen konnte man bei den SpielerInnen 

eine steigende Tendenz bei der Anzahl der gelochten Kugeln erkennen ;)  

• Der einzige Jugendliche Teilnehmer Julian Riegler konnte sich für die Finalrunde quali-

fizieren 

• Dennoch sollten wir uns vielleicht besser keinen Altersschnitt bei diesem Turnier aus-

rechnen 

• Friedl Kreuzer konnte bei diesem Turnier nicht dabei sein. An seiner Steller war Günter 

Kleewein für uns als Turnierleiter im Einsatz.  

• Um kurz nach 19 Uhr wurde die letzte und entscheidende 9 eingelocht 
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Die Finalrunde: 

 

Finalrunde: Der Weg zum Turniersieg 

In der ersten Runde des K.O.-Feldes gab es wenige Überraschungen. Die Favoriten konnten 

sich durchsetzen. In den Partien Manuel Renner gegen Andi Schmedler und Mirza Pozderac 

gegen Christian Ozim konnte man die Favoritenrolle nicht im Vorhinein festmachen. Renner 

und Podzerac konnte ihre Spiele dann für sich entscheiden. Somit standen die letzten 8 fest. 

Wie in der Vorrunde konnte sich Valentin Vatkov Hill:Hill gegen Manuel Renner durchsetzen. 

Gleich wie in der Vorrunde gewann Friedl Rassi gegen den einzig teilnehmenden Hausherren 

Nici Pichler. Sandra Baumgartner und Oriel Razalo konnte ihre Spiele klar für sich entscheiden. 

Im ersten Halbfinale trafen Friedl Rassi und Sandra Baumgartner wie in der Vorrunde aufei-

nander. Im Gegensatz zur Vorrunde konnte dieses Mal Friedl Rassi als Sieger vom Tisch gehen. 

Im zweiten Halbfinale gewann der Meraner Valentin Vatkov gegen Oriel Razalo. Im Herz-

schlagfinale blieb es bis zur letzten 9 spannend. Im entscheidenden Moment vergab Friedl 

Rassi die letzte 9, welche Valentin Vatkov dann zum Sieg erfolgreich einlochte.   
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Die HalbfinalistInnen (v.l.n.r.): Friedl Rassi, Sandra Baumgartner, Valentin Vatkov und Oriel Razalo 

  

Vor dem Finale: Valentin Vatkov und Friedl Rassi Nach dem Finale: Der glückliche Sieger Valentin Vatkov 


